
 

10.09.2015 

Entwicklung und Erfolgskontrollen im LIFE+-Projekt 

ĂRheinauen bei Rastattñ 

© R.Deible 

 



Ziele der FFH-Richtlinie 

- Erhaltung bzw. Wiederherstellung und Sicherung der in 

Europa vorhandenen biologischen Vielfalt 

- Schutz europaweit gefährdeter, natürlicher und 

naturnaher Lebensräume sowie Vorkommen 

gefährdeter Tier- und Pflanzenarten 

- Aufbau des europäischen Schutzgebietssystems 

Natura 2000 (FFH- + Vogelschutz-Gebiete) 

- Lebensräume und Arten, die in den Anhängen gelistet 

sind in einem günstigen Zustand (quantitativ und 

qualitativ) zu halten oder hin zu entwickeln 

 



Projektüberwachung  

Laufkäfer: Büro Schanowksi (Sasbach) (Det.), Armbruster (HA) 

Vögel: Spang. Fischer. Natzschka. GmbH (Walldorf) 

Endberichte liegen im Entwurf vor 

Ergebnisse sind vorläufig: können (bei der Exkursion) noch 

diskutiert werden 



Biotopgestaltungs -Maßnahmen  

Legende

LIFE+ - Projektgebiet

Grünland

Gewässern

Maßnahme zur Förderung von 

naturnahe Umgestaltung Riedkanal 



© R. Deible 

 

© F.J. Schiel 

 

Fließgewässer mit flutender 

Wasservegetation (LRT 3260) 

 

Feuchte Hochstaudenfluren 

(LRT 6430) 



 

11.03.2015 © R. Deible 

- Gewässerstrukur von stark-sehr stark verändert um 3 Stufen 

nach gering-mäßig verändert aufgewertet 

(Strömungsdiversität; Substratdiversität; Breitenvarianz; 

natürlichere Laufform & Uferstruktur) 

- Viele Sichtbeobachtungen und Brutversuch des Eisvogels 

 



 

27.03.2015 

 

- Hervorragender Erhaltungszustand der Helm-Azurjungfer 

vor der Umgestaltung (120 Exuvien) und nach 

Umgestaltung (535 Exuvien) 

 >> Habitateignung durch Gehölzentnahme & 

 Strukturverbesserung (Kleinröhrichte) verbessert 

 



 

12.06.2015 

- Vor Umgestaltung keine Hochstaudenfluren (LRT 6430) >> 

nach Umgestaltung LRT 6430 in durchschnittlichem-

beschränktem Erhaltungszustand 

- Hochstaudenfluren (Blutweiderich, Sumpf-Ziest, Fluss-

Ampfer etc.) bieten vielen Schmetterlingsarten Nahrung 

- Fund von Großem Feuerfalter (Eier, Jungraupe) 



Maßnahmen  

Legende

LIFE+ - Projektgebiet

Grünland

Gewässern

Maßnahme zur Förderung von 

Anbindung der Hofwaldschlut 



Foto: W. Fiedler, Archiv Naturschutz LfULG 

 

Fließgewässer mit flutender 

Wasservegetation (3260) 

Weichholz-Auenwald (91E0*) 

Feuchte Hochstaudenfluren 

(6430) 

Steinbeißer 



 

16.07.2015 

- Gewässerstrukur von sehr stark verändert um 2 Stufen nach 

deutlich verändert aufgewertet (Strömungsdiversität; 

Breitenvarianz) 

- Bessere Gewässerstruktur durch angrenzende Deiche nicht 

möglich 

 

 



11.03.2014 

- Hofwaldschlut ist naturnahes Gewässer in der Rheinaue: 

33% unverändert; 57% gering verändert; 11% mäßig verändert 

- Beste ökologische Zustandsklasse bei den Diatomeen 

(Kieselalgen) 

 

 

 



16.06.2015 

- Vor Umgestaltung kein Fließgewässer mit flutendem 

Hahnenfuß (LRT 3260) >> nach Umgestaltung LRT 3260 in 

durchschnittlich-beschränktem Erhaltungszustand 

- Vor Umgestaltung keine Hochstaudenfluren (LRT 6430) >> 

nach Umgestaltung LRT 6430 durchschnittlich-

beschränktem Erhaltungszustand: noch wenige Kennarten 

- Vor Umgestaltung keine Weichholz-Auenwald (LRT 91E0*) 

(keine Durchströmung) >> nach Umgestaltung LRT 91E0 in 

durchschnittlich-beschränktem Erhaltungszustand: 

Bodenvegetation noch verarmt, Hybrid-Pappeln 

- Kein Nachweis der Helm-Azurjungfer, Halbschattige 

Bereiche bieten aber Potential für kleine Population 

 

 

 

 

 



 



 



 



 



 


